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Alte Zürcher Bauweise. *• *"»"•
Die Fraumünsterkirche, Durchblick über die Münsterbrücke auf den Münsterhof, rechts das Zunfthaus »Zur Meise«.
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4,te ?ûàr ksuvei»e. ^ ^nn, ^urwd.

Oie b'rsumünsterkircbe, Ourckblick über rlie Nûnsterbrûàe suk 6ev Uünsterkok, recbts 6^5 ^unktksus »^ur Neise«.
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Hans Waldmanns Abschied
von seinen Mitgefangenen.

Gemälde von Joh. Caspar Boss-
hart (1823—1887) im Kunst-

haus Zürich.
Phot. A. Krcnn, Zürich

Ein Denkmal
für Hans Waldmann.
Die Nachwelt sucht an dem

großen Züricher Bürgermeister
gutzumachen, was Parteigeist
und persönliche Ranküne einst
in leidenschaftlich bewegten
Tagen an ihm gesündigt haben.
Denn nicht nur das Leben, son-
dern auch seinen ehrlichen Na-
men haben ihm seine Gegner
abgesprochen. Hans Waldmann
war sicher eine Gewaltnatur,
wie sie die stürmische Zeit des
15. Jahrhunderts erforderte,
wenn sich ein von unten kom-
mender Mann durchsetzen und
Geltung verschaffen wollte, da-
bei war er aber auch ein kluger
Kopf und besaß ein feuriges
Herz, und setzte sich uner-
schrocken für das Wohl seiner
Heimat ein.

Zur Zeit der Burgunderkriege
zählte Waldmann zu den füh-,
renden Eidgenossen im Rate
wie im Felde, und am Siege von
Murten kam ihm ein hervor-
ragender Anteil zu. Daß ein
solcher Mann auch Neider und
Gegner besaß, ist nicht ver-
wunderlich, besonders da auch
Waldmann von menschlichen
Fehlern und Schwächen nicht
frei war. Aber die Anklage
seiner Feinde, die ihn binnen
weniger Stunden zu Fall brach-

ten, war nichts weniger als vom
öffentlichen Wohle diktiert,
vielmehr ganz persönlichen
Rachegefühlen entsprungen. Die
gerechter urteilende Nachwelt
hat die Ehre des am 6. April
1489 enthaupteten Züricher
Bürgermeisters wieder herge-
stellt. Zürich zur Zeit Hans Waldmanns: Das Großmünster und Umgebung.

Der Pfeil rechts außen im Bild deutet auf das Wohnhaus Hans Waldmanns, welches dieser bis
zu seiner Hinrichtung bewohnt hat. Phot. A. Krenn, Zürich.
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vemslde von /ok. Lsspsr Loss-
ksrt (18ZZ—1887) im Kunst-

ksus ?ürick.
pdot. à. «reim, ^iiricd

Lin Oenllinsl
kür kksns Wsldrrisni,.
Die Ksckwelt suckt sn dem

groüen ^üricker Bürgermeister
gutsumscken, was Bsrteigeist
und persönlicke Ksnküne einst
in leidenscksktlick bewegten
?sgen sn ikm gesündigt ksben.
Denn nickt nur dss veben, son-
dern suck seinen ekrlicken I4s-

men ksben ikm seine Lsgner
sbgesprocken. Ksus V/s><Imsnn

wsr sicker eine Ocwsltnstur,
wie sie die stürmiscke ?eit des
15. /skrkunclerts erforderte,
wenn sick ein von unten kam-
mender àksnn durcksetsen un<1

veltung versckskken wollte, ds-
bei wsr er »der suck ein kluger
Kopk unil bessk ein keuriges

Hers, und setzte sick uner-
sckrocken kür dss VVokl seiner
Keimst ein.

?ur Tieit 6er Burgunderkriege
ssklts >Vsldmsnn su 6en kük-.

renden Eidgenossen im Kste
wie im Beide, und sm Biege von
Kurten lcsm ikm ein kervor-
rsgender àteil su. vsk ein
solcker Nsnn suck Kleider und
t-egner bessk, ist nickt ver-
wunderlick, besonders ds suck
VVsldmsnn von menscklicksn
Beklern und Bckwscken nickt
krei wsr. ^.ber die ânklsge
seiner Beinde, die ikn binnen
weniger Ztunden su Bsll brsck-
ten, wsr nickts weniger sis vom
ökkentlicken V/okle diktiert,
vielmekr gsns xersönlicksn
Bsckegeküklen entsprungen, vie
gereckter urteilende Ksckwelt
kst die vkre des sm 6. ^pril
1489 entksupteten ^üricker
Bürgermeisters wieder kerge-
stellt. ^üricli zeur ^lans ^Valclinann«: Das (^rnLiniinster uncl DmSslzunx.

ver Bkeil reckts suüen im Bild deutet suk dss XVoknksus Idsns Wsldiiisnns, welckes dieser bis
su seiner Kinricktung bewoknt kst. pkvt. Xrenn, üliricli.



Im Kreis: .jWk
General v. Schleicher, ;$jL.4

der von rechts ge- » jMk
richteten Kreisen VA iHL
Deutschland als Nach- a ^ JH|
folger des Reichswehr- -gMt - 5 H

I ministers Gröner be- JA JH
zeichnet wurde. *' XjF\ agilWi'XK^trifljHvGeneral v. Schleicher ^El-Zt^n. Btefr *w.... l^Tt
jetzt zum Wehr- 1« flftVeäkl ,J| -V

minister dem ganz 1 flHjnv\Sq.-sJB '
rechts gerichteten P^tMIIl M» ,JSI -Jv '

des neuen Reichskanz- 1 lljj ^ iHKd^K ^su« WF
lers Papen »II i jM^i -

a^Vi
'JE^B V^P^2flL^BFMA3||^H 3 Abgeordnete Kerrl-Peine

'MB M wurde von den Nationalsozialisten
SS I fc ^S als Präsident des neuen preußischen

Landtages portiert und vom Land-
— t^L '*8 ernannt. Phot. Keystone.

Der Todesflug des ungarischen Ozeanfliegers Endresc. Oben ; Der Start der beiden
ungarischen Flieger Endresc und Bittay auf dem Flugplatz bei Budapest zu dem Flug
nach Rom, wo die beiden am Kongreß der Ozeanflieger teilnehmen wollten. Das Flug-
zeug stürzte beim Eintreffen über der Stadt Rom aus einer Höhe von etwa 800 Meter ab
und wurde zertrümmert. Die beiden Flieger fanden dabei den Tod. Auf dem Bild von

links nach rechts : Endresc, Bittay und Frau Endresc.
Unten : Mussolini am Sarg des toten Ozeanfliegers Endresc. Phot. Associated Press.

Die französischen Staatsmänner Tardieu
und Herriot, der eine Präsident des zu-
rückgetretenen Ministeriums, der andere
künftiger Ministerpräsident. ____

Der griechische Minister-
Präsident Venizelos,

der mit dem gesamten Kabinett zu.
rückgetreten ist. Venizelos ist 68
Jahre alt und will sich angeblich
ganz aus dem politischen Leben
zurückziehen, was wir diesem be-
weglichen griechischen Staatsmann,
der zu verschiedenen Zeiten für
seine Heimat eine entscheidende
Rolle gespielt hat, vorläufig noch

nicht glauben.
Photo Rob. Senecke, Berlin.

Links : Das Denkmal für
Georges Clemenceau

ist kürzlich enthüllt worden. Die
Familie Clémenceau's hat an der
vorläufigen Enthüllungsfeier nicht
teilgenommen, weil sie weder mit
der Wahl des Künstlers, dem die
Ausführung des Denkmals über-
tragen, noch mit der Wahl des
Platzes, der für die Aufstellung
des Denkmals bestimmt wurde, ein-

verstanden war.

Admiral Saito,
Japans neuer Ministerpräsident.

Salto war bisher japanischer Gene-
ralgouverneur von Korea. Seine Er-
nennung zum Ministerpräsidenten
durch den Kaiser bedeutet einen

Sieg der japanischen Militärpartei.
Photo-Press Berlin.

Unruhen in Bombay. In Indien haben sich in letzter Zeit wiederholt Kämpfe
zwischen Hindus und Mohammedanern ereignet, wobei die englische Polizei
die Ordnung wieder herstellen mußte.

Mrs. Earhart, die kühne amerikanische Fliegerin,
die als erste Frau den Atlantischen Ozean Uberflogen hat. Unser Bild
zeigt wie die glückliche Fliegerin vom amerikanischen Botschafter in
London bei ihrer Ankunft auf dem Flugplatz Hanworth beglückwünscht
wird.

Im Kreis:
(»«neral v. 8cl»1eiclier,

der von reckts ge- « MM
riokteten Kreisen «à
veutseklanâ aïs biaek- à
koieer des peicksvekr- -âl - ^> Ministers Qröner be-

»eicknet vurde. V' 5?V nSaDUi'-U^'i ri<MW^
Uenersl v. Sckleicker M

ledit »nm Velir-
dem gan» M»G^»iU,^^W»>âìW^U^^lUi '

reckts gcricktcten D^WMI»
des neuen lîeicksknn»- ^ ^ ?«?
Ici-s Pupen »lt IW^'MUM » ^lzxeor^neìe Kerrì-k^êiue

H W M vuräe von den biationalso^ialisten
^ iW^W MW als Präsident des neuen preuLiscben

^ M M MD-^Wê^ '-^-- " '
î. .' I-andtaees portîert unà vom I-snd-

î»^W tag ernannt. pkot Kevstone.

"à»D^^W ver ^odesklug -les ungsriseberi Oreanklieger» Knciresc. Oden: Der Start der beiden
un^ariscben Kliexer Kndresc und Littazr au k dem KIuMlsta bei Ludapcst -u dem I?Iu^

^NWW»AM nscb Kom, wo die beiden am Kon^rcô der O^sgnklieAer teilnebmen wollten- Das KIuA-
aeux stürate beim lZintrekken über der Ltadt Kom aus einer Höbe von etwa 8lX) Bieter ab
und wurde Zertrümmert. Oie beiden b'lie^er landen dabei den 1°od. /ruk dem Lild von

links nack recbts: lZndresc, lZittax und Krau Kndresc.
ldnten: blussolin! »IN Larx de» toten o-esnklieger» Lndnese. pbot. Associated Press-

Die Lrausösisclicn 8taat»männl«r ^ar«^ieu
und blerriot, der eine Präsident des 2U-
rücieAetretenen Ministeriums, der andere
künftiger Ministerpräsident. ^à»».

Der ^mecììisclie I^irusìer-
präsiclent Venueele»,

der mit dem gesamten Kabinett »ll.
rückgetreten ist. Venirelos ist S8
dakre ->lt und vill sick angedlick
?NN2! SUS dem politiscken I.eben
»urückaieben, vss vir diesem de-
veglicken grieckiscken Staatsmann,
der au versckiedenen leiten kür
seine kkeimnt eine entsckeidende
koiie gespieit kat, vorlüntig nock

nickt glauben,
pboto Kob. Lenecke. Lerlin.

I^inlcs: Da« Denlcmal ti»r
(^eorxe» (Clemenceau

ist kiir»Iick entdüllt vorden. Die
psmilie Llêmencesu's kst sn der
vorIZutieen lintkiiliunxsteier nickt
teilgenommen, veil sie vcder mit
der Vnlil des Künstlers, dem die
àliikrung des Oenkmsls über-
trugen, nock mit der Vnkl des
plutues, der kür die rtuistellung
605 venkmslz bestimmt vuräe ein-

verstanden vsr.

/tdrnirnl Znito,
Kupons neuer iMoIsterprSsldent.

Snito vor bisker jspaniscder (Zene-

raleouverneur von Korea, öeine Lr-
nennung »um Ninistorprüsidenten
durck den Kaiser bedeutet einen

Sieg der jspnniscden »ilitiirpsrtei.
pkoto-pness Lerlin.

vnrukeu!u kombav. In Indien baben sick in letzter ?eil wicderbolt Kample
awiscken blindus und Idokammedanern ereignet, wobei die enxliscke ?oli?.ei
die Ordnung wieder berstellen mukte.

blr». Karbart, die lcübne srnsrürsniscbe bliexerin,
die als erste prsu den ittluntiscken c>»eun übertlogen kat. Unser lZild

»eigt vie die glückücke pliegerin vom nmeriknniscden Sotscknkter in
Uond'on bei ikrer änknnkt suk dem Plugplst» Nsnvortk begllickvünscdt
vird.



Oberst-Divisionär Schiess, gewesener Kommandant der
alten 7. Division, während des Weltkrieges Komman-
dant der Hauenstein-Befestigung und langjähriger
Führer des schweizerischen Feuerwehrwesens, feierte
am 26. Mai in Zollikon bei Zürich seinen 80. Geburts-
tag in voller geistiger und körperlicher Frische. — Das
Bild zeigt ihn als Kommandant der Hauenstein-Be-
festigung im Jahre 1915, das Bild rechts vor seinem

Geburtstag. Photopress Zürich.

Rechts :

Oberstkorps-
kommandant

Scheibiis
letzte Fahrt.

Am 23. Mai 1932
erfolgte in Zürich
die Bestattung des

verstorbenen
Kommandanten
des 2. Armee-

korps.

Links : Riesen der maschi-
nellen Bautechnik.

Ein Schweizer-Produkt: Der
größte bisher auf dem Konti-
nent gebaute stationäre Betön-
mischer, hergestellt in der
Maschinenfabrik Brun & Co.
in Nebikon. Der Trommelinhalt
beträgt 2100 Liter und die Ta-
gesleistung der Maschine 700

Kubikmeter fertiger Beton.

Fernflug Schweiz—Australien.
Die Brüder Aiphons und Karl Breitenbach aus
Luzem, die zu einem Fernflug Schweiz—Austra-
lien gestartet sind. Photopress Zürich.

Unser Bild zeigt
den Trauerzug in
Zürich zwischen
der Fraumünster-
Straße und Pa-
radeplatz. Neben
dem Leichenwagen
marschieren die
hohen Truppen-

kommandanten.
Photopress Zürich.

Rechts : Zur Feier des
50jährigen Gotthardbahn-
Jubiläums in Airolo. Die
Gotthardbahn-Veteranen :

voran Ingenieure, dann
Mineure und Bauarbeiter,
welche sehr zahlreich ver-

treten waren.
Phot. A. Krenn, Zürich.

Die reformiert^
Kirche in Oberwil

(Baselland).
Anch in der Schweiz
beginnt die Frau im
evang. Küchendienst
sich- aktiv zu betä-
tigen, und in größeren
Gemeinden finden wir
heute die Pfarrhel-
ferin, wie der Name
ausdrückt, vorerst als
Hilfe des Gemeinde-
Pfarrers in verschic-

denen kirchlichen
Funktionen.
Phot. Elba.

Links:
Die Pfarrhelferin

Anna Richer,
V. D. M„

in Reinach in
ihrer Amtstracht.

Das Unglück im Hauensteintunnal 1857.
Am 28. Mai waren es 75 Jahre seit der Katastrophe beim Bau des ersten Hauen-
steintunnels. Durch einen Schachtbrand mit nachfolgendem Schachteinsturz wur-
den in zwei Gruppen 52 Arbeiter im Tunnelinnern abgesperrt, sie erstickten.
II andere Arbeiter kamen bei den Rettungsarbeiten ums Leben. •— Unser Bild
zeigt die Lage der ersten firunne der Toten. 31 Mann narh einer zeitgenössischen

Darstellung.
Photo E. A. Meill,

Zürich.

Das reformierte Gemeindehaus in Reinach
(Baselland). phot. Elba.

Die Pfarrhelferin Marie Speiser,
V. D. M., in Oberwil (Baselland).

Dt>erst-Divisions? Lekies», gewogener ivoniMAncìÂttì (îer
alten 7. Division, wakrencl (les Weltkrieges Komman-
riant 6er Dauenstein-Lelestigung uncl langiäkriger
Dübrer àes scbweiaeriscken ?euerwebrwesens, leierte
sm 26. ^lai in ^ollikon bei ^üricb seinen M. Dedurts-
tag in voiler geistiger un<l korperlicber Driscbe. — Das
Ililil aeigt ikn aïs Kommandant <ler Hauenstein-lZe-
kestigung im labre 1913, (las Lilcl recbts vor seinem

'?ebvristag. vàotopress Abrieb.

Heckts:
Dì>e?»tlco?ps-
Icomn»ai»<tar»î

5ct»eit?!is
leì^te k^atiiì
à 2Z. Nsl ISZ2
erkolete in 2llricd
die vestattung des

verstorbenen
Kommandanten
des 3. ^rmee-

Korps.

Dinlrs : lîisscn cier inascbi-
nellei» Daritectiiiilc.

Lin Lckvelaer-vroâukt: ver
xrvkte disker uuk iîem Konti-
nent eedsute stationäre vetbn-
miscder, kereestellt in âer
àscdinenkadrik Lrun à Lo.
!n 5lebikon. ver Trommelinbalt
betrZet 2IM biter unâ âie l'u-
gesleistung der Usscbine 7lX)

Kubikmeter kertieer veto».

Kernklug Lcbwcia—Australien.
Die vrücler épiions un^ K»?I D?eitei»t>act» aus
1-urern, die au einem Dernklug Lckweia—lustra-
lien gestartet sind. Vàvtopress Ziiirick.

vnser lZild 2eigt
den Trsuerxug in
2iiricd aviscden
der pranmiinster-
strsöe und va-
raâeplatr. Heben
dem veicbenvagen
marscbtere» cite
Koben Truppen-

kvmmsnâsnten.
Pkotopress 3Uricb.

Dectits : Tu? keie? «jes

?Vjäbrix-vu tlotìbarclbabn-
Jubiläum» in ^irulu. Die
Dottbsrdbakn-Veteranen:
voran Ingenieure, dann
Mineure und Lsuarbeiter,
velcke sebr aaklreicb ver-

treten waren,
vkot. X. Krenn, 2üricd.

Die ?vto?mie?t<^
Ki?ct»e in Dt>e?vi!

(Daseilsr»«I).

^ncb in der 8ckvei2
beginnt cke Krau im
vvanki. KirolienÄienst
sià aktiv au detâ-
tixen, unâ in «rvöcrea
Gemeinden kinden vir
beute die pfarrbel-
ierin, vie der k'lsme
ausâriickt, vorerst als
blilke des (Zemeinde-
Pfarrers in versekio-

denen kireklicken
Punktionen,
pkot. Llba.

vinks:
Dir? ?k»rrl»elker»n

^i>i»a Dictier,
V. l>. Ibl..

ir» Deinact» ii»
ilirer ^mt-trsobt.

l)»» Unglück im Nauen»t»!ntunn«I 1K57.
38. ài vsren es 7S ^akre seit der Katastropke beim Lau des ersten tlauen-

steintunnels. vurcb einen Lckacdtbrandi mit nscdkolgendem Sekackteinstur? vur-
den in 2vei Vruppen 53 Arbeiter im Tunnelinnern abgesperrt, sie erstickten.
II anriere Arbeiter kamen bei cken Kettnnikssrdeiten ums beben. — Unser kiici

varsteliun«.
vdoto L. >t. tiiteili.

Abrieb.

Das ?eko?n»ie?te (!eirieii»<lel»a»is in Deiriact»
(kssellancl). pkat. Kids,

Die Dkarrlielterir» I^arie 8peise?,
V. D. IV!., ii» Dt>e?>vi! (DssellancI).
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